
Nr 234 Größte Abonuentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

de z B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld
AnzeigenPreis 20 Pfg vr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Metlamen 100 Pfg vro Zeile Beilagen nach Uehereinkunſt

Saupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

kricdeint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Walleſches

Die heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

ääaeaafaäeanNeueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer trifft heute mittag in Königsberg nachmittag in

Cadinen ein

Der neuernannte Oberpräſident der Provinz Brandenburg
Wirklicher Geheimer Rat von Loebell früher Chef der Reichs
kanzlei iſt ſeit Anfang Auguſt erkrankt und befindet ſich zurzeit
in Kiſſingen als Rekonvaleſzent

Jn Hern iſt geſtern das große Weltpoſtdenkmal enthüllt worden
Es wurde vom Staatsſekretär Kraetke im Namen des Weltpoſt
vereins dem Schweizer Bundesrat übergeben

Die Auftſchiffbaugeſellſchaft Zeppelin will ein großes Luftſchiff
bauen das den Verkehr nach den Nordſeebädern Kopenhagen und
England aufnehmen kann

Von den Landungen der am Gordon BennettWettfliegen be
teiligten Ballons liegen zahlreiche Meldungen vor

Jm Rifgebiet wird überall der heilige Krieg gegen die Spanier
gepredigt

Der in Wien durch Selbſtmord aus dem Leben geſchiedene
amerikaniſche Zeitungsherausgeber Albert Pulitzer ſoll 1903 die
Freiwillige Rettungsgeſellſchaft zur Univerſalerbin beſtimmt haben

Ein Jahr Königreich Bulgarien
Es war am 5 Oktober 1908 als der heißerſehnte Wunſch des

zweiten bulgariſchen Fürſten als unabhängiger von der
Suzeränität des Sultans befreiter König in die Reihe der
europäiſchen Herrſcher einzutreten in Erfüllung ging Jn der
alten Bulgarenhauptſtadt Tirnowo in der 1879 auch die erſte
konſtituierende Nationalverſammlung des neuen Fürſtentums zu
ſammengetreten war wurde an dem genannten Tage Bulgarien
und das 1885 angegliederte Rumelien zum unabhängigen König
reich proklamiert wobei der bisherige Fürſt den Titel König
Ferdinand erhielt

Ueber die Vorgeſchichte dieſes bedeutſamen hiſtoriſchen Ereig
niſſes wollen wir nur kurz rekapitulieren daß die Mächte ins
beſondere auch Rußland allen bulgariſchen Wünſchen gegen
über den status quo auf der Balkanhalbinſel zugunſten Bulgariens
zu ändern taub geblieben waren Erſt nach der türkiſchen Juli
Revolution faßte man in Sofia den Entſchluß eventuell auf eigene
Fauſt bei der erſten ſich darbietenden Gelegenheit die Los
reißung von der Oberhoheit des Sultans durchzu
ſetzen Und dieſer Anlaß bot ſich bald in Geſtalt der Brüskierung
des bulgariſchen diplomatiſchen Agenten in Konſtantinopel ſeitens
der Pforte Eine weitere Staffel auf dem Wege zur endgiltigen
Abrechnung mit der Türkei war die Beſetzung der Orientbahn
wobei Bulgarien keinesfalls das Recht auf ſeiner Seite hatte aber
die Vorteile des beatus possidens ſich zu nutze machte Jnwiefern
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die Ende September vom Fürſten Ferdinand an das Hoflager
Kaiſer Franz Joſephs in Budapeſt unternommene Beſuchsreiſe
mit den ſich unmittelbar daran ſchließenden Ereigniſſen in Ver
bindung ſtand wird kaum jemals aufgeklärt werden immerhin lag
in der vorzüglichen Aufnahme die der Fürſt fand eine Ermuti
gung nun mit der Durchführung des langgehegten Planes nicht
mehr zu zögern

Es iſt klar daß dieſes ſeit der Unabhängigkeitsproklamation
verfloſſene eine Jahr nicht genügt ein treffendes Urteil über die
Einwirkung dieſer Umwälzung auf die innere und äußere Politik
Bulgariens und auf die internationalen Verhältniſſe zu fällen
Ein volles Halbjahr verging bevor eine Verſtändigung mit
der Türkei erzielt werden konnte die zuerſt nicht geſonnen
ſchien ſich dem fait accompli zu fügen Noch in der Thronrede
mit welcher am 17 Dezember v J das osmaniſche Parlament er
öffnet wurde nannte Abdul Hamid den neugebackenen König den
Fürſten von Bulgarien und meinen Wali von Oſtrumelien aber

wie ſchon ſo oft der ruſſiſche Rubel ſich als unwiderſtehlich er
wieſen hat ſo übte er auch zugunſten Bulgariens ſeinen Einfluß
aus Jm März d J kam das ruſſiſch türkiſch bul
gariſche Finanzabkommen zuſtande wonach die Türkei
eine Geſamtſumme von 125 Millionen Fr zugeſprochen erhielt
in denen die Entſchädigung der Orientbahngeſellſchaft mit ent
halten war Zur Erleichterung der endgiltigen Begleichung der
türkiſchen Anſprüche erließ die ruſſiſche Regierung der Pforte in
beſtimmt normierter Weiſe die jährlichen Kriegskontributions
raten ſo daß Bulgarien nicht mehr der Schuldner der Türkei
ſondern derjenige Rußlands iſt Nun ſtand auch der offiziellen
Anerkennung des neuen Königsreichs nichts weiter im Wege
und dieſelbe erfolgte dann auch alsbald ſeitens der Dreibundmächte
im April ds Js Schon vorher hatte König Ferdinand am ruſſi
ſchen Hofe geweilt wo ihm trotz der noch nicht ſtattgehabten Aner
kennung die Ehren eines unabhängigen Herrſchers zuteil geworden
waren

Während des letzten Balkankonflikts der faſt zu einem Kriege
zwiſchen Oeſterreich und Serbien führte hat Bulgarien eine an
erkennenswerte korrekte Haltung beobachtet auch ſein Beſtreben
mit der Pforte gut Freund zu ſein verdient volle Billigung Mit
der gewonnenen vollen Selbſtändigkeit ſind natürlich an das Land
auch erhöhte Pflichten herangetreten und wie ſchon immer ſein
Herrſcher bemüht war Bulgarien wirtſchaftlich und kulturell zu
heben ſo iſt das jetzt umſo mehr der Fall Dazu bedarf es langer
unermüdlicher Arbeit und es liegt im Jntereſſe des Landes daß
der Friede auf dem Balkan ungeſtört bleibt Großbulgariſchen
Träumereien nachzuhängen dazu haben jetzt die verantwortlichen
Kreiſe keine Zeit dem inneren Ausbau des Reichs alle
Kraft zu widmen iſt ihre Pflicht Hoffentlich beſtätigen ſich die
Gerüchte nicht daß eine Militärverſchwörung die Ruhe bedroht
denn nur Friede im Jnnern und nach außen hin kann die Ent
wicklung Bulgariens ſo fördern wie wir es ihm und ſeinem deut
ſchem Stamme entſproſſenen Fürſtenpaar wünſchen
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Allgemeiner Deutſcher Frauentag
Schw Darmſtadt 4 Oktober 1909

Jn Anweſenheit der Prinzeſſin Ludwig von Battenberg trat
heute vormittag 9 Uhr unter ſehr zahlreicher Beteiligung hierſelbſt
der Allgemeine Deutſche Frauen Verein zu ſeiner 25 General Ver
ammlung zuſammen Die Vereinigung nimmt unter den vielen
Frauenvereinigungen Deutſchlands eine führende Stellung inſofern
ein in der Frauenbewegung die mittlere Linie einhält und
ſich durch ihr maßbvolles und beſonnenes Vorgehen
in dem Kampfe um die Rechte der Frau allgemeine Sympathien
und Anerkennung erworben hat Die Verhandlungen werden
durch die 2 Vorſitzende der Vereinigung Frl Dr Agnes Goſche
Halle a S eröffnet

Namens des Heſſiſchen Staatsminiſteriums begrüßte ſodann
Regierungsrat Weber in Vertretung des Miniſters des Jnnerndie Verſammlung Die Regierung ſtehe den Beſtrebungen des All

gemeinen Deutſchen Frauenvereins durchaus ſympathiſch gegenüber
und habe viele der von dem Allgemeinen Deutſchen Frauenverein
ſeit ſeinem Beſtehen aufgeſtellten Forderungen ſchon erfüllt Das
Recht der Frau ſei in Heſſen vielfach zur Geltung gekommen Jn
deſſen gebe er zu daß noch viel getan werden könne und die berech
tigten Forderungen der Frauen würden ſtets bei der Heſſiſchen
Staatsregierung die größtmöglichſte Förderung erfahren Lebh
Beifall Namens der Stadt Darmſtadt begrüßte Beigeordneter
Egemoll die Verſammlung Auch die ſtädtiſche Verwaltung
werde mit Jntereſſe die Verhandlungen des Vereins verfolgen zu
Pie Frauenfrage in die Kommunalverwaltung vielfach hinein
piele

Den Jahresbericht für 1907 1909 erſtattete dann Frau An
tonie Traun Der Berliner Lehrerinnen Verein beantragt

Der Allgemeine Deutſche Frauenverein wolle für Eröffnung der
höheren Knabenſchulen für die Mädchen in allen deutſchen Bundes
ſtaaten wirken in denen ſie noch nicht erfolgt iſt Der Antrag
wurde angenommen nachdem der Vertreter der Heſſiſchen Staats
regierung Regierungsrat Weber Darmſtadt die mit vielem Bei
fall aufgenommene Erklärung abgegeben hatte daß der Antrag fürHeſſen inſofern überflüſſig ſei weil hier die Koedukation be
reits durchgeführt ſei

Ein weiterer Antrag der Ortsgruppen Halle und Leipzig be
ſchäftigte ſich mit der

Bekämpfung der Schmutzliteratur
Auch dieſer Antrag wurde nach einer warmherzigen Befürwor

tung durch den Vertreter der heſſiſchen Staatsregierung ſowie
durch Vertreterinnen der verſchiedenen Ortsgruppen in folgender
Faſſung angenommen

Die Ortsgruppen des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins
möchten es ſich mehr als bisher zur Aufgabe machen die Schmutz
literatur zu bekämpfen und beſonders die Jugend vor ihr zu
ſchützen Angeſichts der erſchreckenden Verbreitung welche die
Schmutzliteratur in weiten Schichten unſeres Volkes gefunden hat
genügt es nicht mehr daß wie bisher nur Fachvereine pädagogiſche
Vereine Sittlichkeitsvereine uſw den Kampf dagegen führen es
iſt v notwendig daß alle Zweigvereine und Ortsgruppen
unſeres Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins ſich daran betei
ligen Zur modernes Leben entwickelt das Senſationsbedürfnis
der Jugend in höchſt bedenklichem Maße Zeitungen Kinematoraphen uſw Darum ſollten alle Frauen deren häuslicher oder
ſonaier Pflichtenkreis ſie in Berührung mit der Jugend bringt
vor allem aber die Mütter es ſich angelegen ſein laſſen dieſem Sen
ſationsbedürfnis entegegenzutreten Aufgabe der Frauenvereine
wird es ſein ihre Mitglieder wie überhaupt möglichſt viele Frauen

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

Rachdruck verhoten

1 Kapitel
Jm Hauſe des Barons Selbitz ſtand an einem häßlichen regne

riſchen Novembertage die häusliche Stimmung ganz im Einklange

mit dem Wetter draußen hVerdrießliche Geſichter wohin man ſah im Kinderzimmer im
Souterrain im Boudoir der gnädigen Frau 77

Dort war der Herd des Unwetters dort hatten ſich die dunklen
Wolken zuſammengeballt von dort waren die Blitze ausgegangen
die allgemeinen Schrecken verbreitet hatten

Hinter den herabgelaſſenen Stores ſaß die Gnädige und haderte
mit ihrem Schickſal

Gewiß ſie war eine ſehr unglückliche Perſon man ging ab
ſcheulich mit ihr um man verbitterte ihr das Leben und nahm
ihr den Glauben an die Menſchheit Jhre beſten Freunde er
wieſen ſich als Verräter ihre Kinder waren kleine Landplagen
ihr Gatte war ein Barbar der nur Spott für ſie hatte wo ſie
in ihren heiligſten Jntereſſen angegriffen wurde Kein Wunder
wenn ſie ſchließlich die Geduld verloren und ihm gründlich die
Meinung geſagt hatte

Wenn er dann wenigſtens ſein Unrecht eingeſehen und ihre
Verzeihung erbeten hätte Aber Gott bewahre Aufgeſprungen
war er ſchließlich hatte die Türe hinter ſich zugeworfen und ſein

Pferd befohlen War das nicht unerhört
O dieſe Männer dieſe Männer
Die Baronin ſchloß die Augen und dachte daß ſie ſich ſehr

wenig daraus machen würde wenn dieſer Tag der letzte ihres
Lebens wäre

Vielleicht war er ess von heute morgen und dem Aerger des geſtrigen
Abends konnte ein Gallenfieber kaum ausbleiben Sie legte die
Hand auf den Magen und glaubte Schmerzen zu empfinden Am

Sie ſtürmte einige Male im Zimmer auf und nieder nicht
ohne ganz bedeutendes Unheil anzurichten denn der kleine mit
Seide wie eine Bonbonniere ausgefütterte Raum war mit ſeiner
Ueberfülle von Nippes und Möbeln für ſo heftige Körperübungen
nicht berechnet

Schließlich blieb ſie vor dem Spiegel ſtehen der über dem
zierlichen Kamin in der Wanddraperie eingelaſſen war und be
trachtete ſich prüfend und ärgerlich

Wie häßlich ſie ausſah Dieſes mürriſche Geſicht entſtellte
ſie es machte ſie mindeſtens um zehn Jahre älter und ihr Teint
war heute gelb Auch das noch

Sie ließ ſich wieder auf den Seſſel am Fenſter ſinken und
ſaß da mit vorgebeugtem Kopf und im Schoß gefalteten Händen
wie eine trauernde Niobe

Die Baronin Selbitz erfreute ſich in der Reſidenz einer großen
Popularität auf die ſie ſo ſtolz war wie ein Welteroberer auf
ſeine Siege

Die Selbitz waren nicht eben reich wenigſtens vorläufig nicht
aber die Baronin verſtand es mit den Mitteln die ſie beſaß
möglichſt viel auszurichten Jhr Haushalt war vorzüglich geregelt
ihr Salon der beſuchteſte der Stadt Alle Berühmtheiten durch
reiſende ſowohl als anſäſſige wurden hier ausgeſtellt alle hervor
ragenden Perſönlichkeiten des Hofes der Geſellſchaft der Künſtler
und Gelehrtenkreiſe trafen hier zu ungezwungenem Verkehr zu
ſammen

Die Materialiſten rühmten daß alles was man im Selbitz
ſchen Hauſe genoß ganz vorzüglich ſei und die höher Veranlagten
waren einig in der Anerkennung daß man in den Salons der
Baronin nie den Kunſtleiſtungen unfähiger Dilettanten ausgeſetzt
ſei Die Vorträge bei den muſikaliſchen Abenden im Selbitzſchen
Hauſe waren immer erſten Ranges

Die Baronin verſtand es meiſterhaft alle Kunſtſterne die am
Himmel der Reſidenz auftauchten für ihre Feſte zu gewinnen
und ſie bezahlte dafür ſelten mit anderer Münze als mit ihrer
perſönlichen Liebenswürdigkeit denn ſie konnte bezaubernd
liebenswürdig ſein wenn ſie nur eben wollte Leider wollte ſie

beſten war es wohl wenn ſie ihr Lager aufſuchte und den Ge
heimrat rufen ließ Jhr Gatte würde dann wenigſtens ſehen
was er durch ſeine Abſcheulichkeit angerichtet hatte

eben nicht immer Wenn irgend etwas ihren Willen kreuzte oder
ihren Plänen ſie hatte deren immer hindernd in den Weg
trat konnte ſie wie eben heute donnern und blitzen wie ein kleiner

e rbe ab vernünftig aber auch wirklich ganz vernünftig werden
wolle

Er küßte ſie dann ſehr zärtlich denn er liebte ſie noch genau
ſo innig wie am erſten Tage ihrer achtjährigen Ehe aber er
lächelte doch auch allemal bei ſolchen Gelegenheiten recht un
gläubig denn er kannte ebenſo gut das goldene Herz ſeiner
kleinen Frau als die Unzuverläſſigkeit ihrer derartigen Ver
ſprechungen

Jhre Popularität verdankte die Baronin übrigens weniger
ihren Vorzügen als Weltdame als vielmehr dem Umſtande daß
ſie ſich mit jenem Feuereifer den ſie für alle ihre Pläne hatte
dem Wohle der leidenden Menſchheit widmete

Sie war Präſidentin verſchiedener Frauenvereine und beſaß
ein unerſchöpfliches Talent den oberen Zehntauſend in höchſt
amüſanter Weiſe das Geld aus der Taſche zu locken das dann
in Geſtalt von Flanellröcken Mützen Schuhen oder wenn es not
tat auch als bare Unterſtützung den unteren Tauſenden zugute
kam Geber und Beſchenkte befanden ſich gleichwohl dabei
denn niemand verſtand es ſo gut wie die Baronin Wohltätig
keitskonzerte zu arrangieren Bazare zu veranſtalten und Theater
aufführungen in Szene zu ſetzen wie eben ſie

Das letztere war ihr Spezialfach Sie wußte alle Talente
herauszufinden und ſpielte ſelbſt die Soubrettenrollen reizend
Die Leute ſtürmten die Kaſſe um Baronin Lotti Selbitz in einer
ihrer Glanzrollen zu ſehen man nannte ſie nur unſere Baro
nin und Baronin Lotti und wenn ſie im Stadtpark ſpa
zieren fuhr begleitet von ihren beiden bildhübſchen Knaben
wurden ſie beinahe ebenſo lebhaft begrüßt wie die regierende
Herzogin

Natürlich ſchwieg auch der Neid nicht ſolchen Triumphen
gegenüber

Spötter behaupteten die Baronin bete allabendlich Lieber
Gott es iſt ja freilich ſchrecklich daß ſo viel Unglück in der Welt

geſchieht da es ſich nun aber einmal ſo verhält ſo ſende doch

aller Kreiſe durch Vorträge und Kurſe über die Grundlagen der
Kinderpſychologie und die ſich daraus ergebenden Anforderungen
an eine geſunde Jugendlektüre zu belehren und ſie zu veranlaſſen

Jupiter Freilich war zehn gegen eins zu wetten daß ſie der
Zofe der ſie morgens eine Ohrfeige gegeben hatte dafür nach
mittags ein Kleid ſchenkte das noch ſo gut wie neu war und daß
ſie früher oder ſpäter ihrem Gatten um den Hals fiel und ihm
verſicherte daß ſie ſeiner Liebe gar nicht wert ſei und daß ſie
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Seite 2 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Lektüre ihrer Kinder ſorgſam e prüſen und zu überwachen Notwehr gegen den Liberalismus gebotenen Mitteilungen als
Weiter wird ein Druck auf Geſchä
deln empfohlen

te die mit Schmuhliteratur han falſch bezeichnet Es ſcheint faſt ſo als ob in der Schonung konſer
vativer Empfindungen ein Hauptgrund des Schweigens zu er
blicken iſt o aber bleibt dabei die Schonung der Empfindungen
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

d Berlin 4 Oktober en et s h Der Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn der
er morgen mittag in Königsberg eintrifft und beim 1 GrenadierSyſi chüſſe die künftig vonregiment ſpeiſt reiſt von dort um 3 Uhr nachmittags nach Cadinen ehe Du n abzuliefern ſind in

des Fürſten Bülow Er hat ſchließlich auch ein Recht darauf daßdie Gef ichte ſeiner amtlichen ich h mit Entſtellungen
oder Unklarheiten überliefert wird

reſſe iſt die Frage er
örtert worden wann die Vorſchriften des inansgeſeses vom 15

erufsgenoſſen
irkſam

wo er um 5 Uhr 15 Min ankommt Die Ehrenkompagnie ſtellt t treten Wir legen Wert darauf feſtzuſtellen daß die Ver
das 152 Jnfanterieregiment Für Freitag nachmittag kurz nach pflichtung Vorſchüſſe vom Januar 1910 zu leiſten im Geſetz un
2 Uhr iſt die Abreiſe nach Marienburg feſtgeſetzt wo eine etwa ückt iſt E erhandlungen eingeleitet umeinſtündige Beſichtigung des Schloſſes vorgenommen wird Um W n n An eiühente 127 Geſeves sbeſondere
546 Uhr erfolgt die Ankunft in Langfuhr wo ein E

darunter Fürſt Dohna Schlobitten ein
Der Kronprinz hat ſich geſtern abend zu mehrtägigem

Jagdaufenthalt nach Oberförſterei Rieth in Pommern begeben
Das durch den Tod des Grafen zu Eulenburg Praſſen erledigte

Amt als Landhofmeiſter im Königreich Preußen iſt dem Kammer
herrn Wirklichen Geheimen Rat Grafen Auguſt von Dön
hoff auf Friedrichſtein das hierdurch erledigte Amt als Ober
marſchall mit dem Prädikat Exzellenz dem Kammerherrn Ritt
meiſter a D Grafen von Kalnein auf Kilgis und das durch
den Tod des Kammerherrn Burggrafen und Grafen Friedrich zu
Tohna Lauck auf Lauck erledigte Amt als Oberburggraf mit dem
Prädikat Exezllenz dem Kammerherrn Landrat a D Grafen
Konrad Finck von Finckenſtein auf Schoenberg von dem
Kaiſer verliehen worden

Talonſteuer und ſtädtiſche Anleihen Kaſſel
Telegramm Die Finanzdezernenten faſt ſämtlicher

deutſchen Großſtädte ausgenommen Berlins berieten geſtern wegen
der Uebernahme der Talonſteuer bei ſtädtiſchen
Anleihen Die Mehrheit hielt die Uebernahme durch die Städte

5 Oktober

für unvermeidlich
Landtagswahlen in Meiningen Sonneberg5 Oktober Telegramm Jm Herzogtum Sachſen Meiningen

haben geſtern Landtagswahlen ſtattgefunden Bis geſtern abend
varen folgende Ergebniſſe bekannt Es wurden gewählt 4 Liberale

6 Sozialdemokraten und ein Bauernbündler Die Ergebniſſe aus
den übrigen 13 Wahlkreiſen ſtehen noch aus

Das Direktorium des Hanſabundes vollzog
einſtimmig folgende Wahl der Präſidenten des Hanſabundes Als
Präſidenten Geh Juſtizrat r Dr Rießer Landrat
a D Roetger und Ehreno en Richt als Vizepräſidenten Rudolf Craſemann Hamburg Dr Steche Leipzig
und Jngenieur Hirth Cannſtadt

Das ungelöſte Rätſel Aus Berlin 4 Oktober
wird uns geſchreiben Will denn die Regierung mit keinem Wort
ſich zu äußern zu den Enthüllungen der konſervativen und der
Zentrumspreſſe Jſt es nicht des Aufhebens wert daß gegen den
Vorgänger des Herrn v Bethmann Hollweg die J er
hoben wird eine völlig unzutreffende ja mehr noch wiſſentlich un
richtige Darſtellung der Daily Telegraph An
gelegenheit dem Volke gegeben zu haben wodurch die
Kaiſer Debatten im Reichstag nachträglich in eine ver
änderte Beleuchtung gerückt werden Beſaß Fürſt Bülow bis
zuletzt das kaiſerliche Vertrauen und wäre er im Amt geblieben
hätten die Konſervativen nicht mit dem Zentrum gemeinſame Sache
gemacht ſondern die Erbanfallſteuex unterſtützt Oder war ſeine
Stellung ohnehin unhaltbar z alle dieſe Fragen die imGegenſatz zu der Annahme der N A das Publikum zu erörtern
nicht müde wird weil das Geheimnis namentlich das politiſche
Geheimnis einen ſtarken Anreiz bildet ſchweigt die Regierung mit
Beharrlichkeit Zuerſt hieß es der Reichskanzler iſt nicht in Ber
lin man wird ſeine Rückkehr abwarten müſſen Dann wurde als
Grund der Verzögerung angegeben die Akten über den Fall müſſen
lückenlos geſammelt und ſtudiert werden Auch dafür war in
zwiſchen ausreichende Zeit vorhanden ſowie dafür um mit dem
Fürſten Bülow ſich in Verbindung zu ſetzen bezüglich des Jnhaltes
und der Form einer amtlichen e die ja kurz und bündig
zunächſt nur die Unrichtigkeit jeder anderen Schilderung feſtzu
ſtellen brauchte als der ſ Zt veröffentlichten amtlichen dur
welche Verkettung von Umſtänden die vom Daily Telegraph ver
breiteten kaiſerlichen Aeußerungen den Weg in die Oeffentlichkeit
fanden Stattdeſſen geſchieht nichts die Regierung ſchweigt heute
wie ſie bisher geſchwiegen hat Die Folge davon iſt daß die Mei
nung ſich zu bilden beginnt irgend etwas müſſe bei der Angelegen
beit nicht in Ordnung ſein die Behauptungen könnten nicht gänz
lich aus der Luft gegriffen ſein denn im anderen Falle würden ſie
widerlegt werden Wir glauben ſolche Schlüſſe ſind Trugſchlüſſe
Die Regierung könnte wenn ſie wollte recht wohl die verlangte
entſchiedene Klärung geben Warum die Regierung es nicht tut
darüber laſſen ſich nur Vermutungen gen Unterläßt ſie es weil
ſie Bedenken hegt zur Erweiterung des Diskuſſion beizutragen
Erſcheint ihr eine Erklärung unangebracht an welche möglicher
weiſe von der Gegenſeite die Frage nach gewiſſen Briefen des
Fürſten Bülow an den Kaiſer geknüpft werden würde
Die Kreuzztg hat auf dieſen Briefwechſel hingewieſen Oder
will die Regierung einen Konflikt mit den Konſervativen vermeiden
indem ſie die von dieſer Seite ausgegangenen angeblich durch

auch meinem Vaterlande etwas dergleichen eine kleine Ueber
ſchwemmung oder einen Landſchaden damit ich meinen armen
Mitmenſchen beweiſen kann wie gut ich es mit ihnen meine

Das war boshafte Verleumdung
Die Baronin Lotti war ja gewiß ein wenig eitel ſehr ſelbſt

willig und ſehr launenhaft aber doch im Grunde ſehr herzensgut
wie es ein verwöhntes Kind des Glückes nur je geweſen iſt

Wer ſie freilich heute morgen ſah der hätte an ihre vielge
rühmte Herzensgüte kaum geglaubt Xantippe in ihren ſchlimm
ſten Momenten kann kaum bösartiger ausgeſehen haben als Lotti
Selbitz eben jetzt ausſah

Freilich hatte ſie auch Grund dazu
Oder iſt etwa ſchnöder Verrat kein Grund Noch dazu wenn

er von einer Perſon geübt wird die wir bis dahin für unſere
liebe Freundin gehalten haben

Freilich Lotti Selbitz erinnerte ſich jetzt daß ſie dieſer Frau
von Walderſee nie recht getraut habe Aber das hatte ſie ihr doch
nicht zugetraut das nicht

Ein wahrer Sturm der Entrüſtung wallte in ihr auf wenn
ſie an das ſüße Lächeln dachte mit dem die Hinterliſtige ihr
geſtern beim Empfang zugeflüſtert hatte

Der berühmte M iſt hier hat die Güte meine Soiree durch
ſeinen Geſang zu verherrlichen

Frau Lotti begriff noch heute nicht wie ſie es über ſich ge
wonnen hatte entzückt auszuſehen und mit erſterbender Stimme
zu ſagen

Welch unerwartete Freude liebſte Freundin
Sie war niedergeſchmettert geweſen Dieſer wunderbare Tenor

deſſen Ruf bereits über die Grenzen Deutſchlands hinausreichte
nach dem man ſich bisher in der herzoglichen Reſidenz vergebens
geſehnt hatte er ließ ſich bereitfinden auf der Durchreiſe nach
Rußland hier Station zu machen und bei dieſer Walderſee zu
ſingen

Wie es der Schlauen gelungen war den berühmten Mann zu
gewinnen ob durch Geld oder durch vielvermögende Konnexionen

Baronin Lotti wußte es nicht fragte auch nicht danach ihr
genügte die Tatſache

Sie ſeufzte ſo tief und ſchwer daß ſie darüber ein diskretes
RNKlopfen an der Türe überhörte

Fortſeßung folgt J

woran
e

ie Ar t ſen der Leibhuſaren Brigade ſtattfindet Um 10 Uhr reiſt der Monarch nach
Hubertusſtock Jn Cadinen treffen morgen noch verſchiedene Gäſte

chjniens und

hinſichtlich der Aufbringung der Geldmittel während des erſten
Jahres nach Tunlichkeit zu erleichtern

Verſchiebung des Amtsantritts des Ober
präſidenten v Loebell Der neuernannte
der Provinz Brandenburg Wirklicher Geheimer Rat v Loebell
iſt t Anfang Auguſt erkrankt und befindet ſich nach erfolg
reicher längerer Kur bei Profeſſor Dr Dapper in iſſingen noch
in Rekonvaleſzenz Da Exzellenz v Loebell auf ärztliche Anordnung
längere Jeit von jeder dienſtlichen Tätigkeit ferngehalten werden
ſoll iſt der Termin der Uebernahme des Amtes noch nicht feſt
geſetzt

Die Bezirkstagswahlen hüg Elſaß ergabenbisher folgendes Reſultat Von 24 Sitzen erhält das Zentrum acht
es gewinnt und verliert je einen die vereinigten Kberalen und
Demokraten erhalten fünf ſie gewinnen zwei und verlieren einen
die Sozialdemokraten gewinnen einen Sitz die Unabhängigen er
halten vier Sitze ſie gewinnen einen und verlieren drei Stich
wahlen finden ſechs ſtatt An ihnen nehmen teil das Zentrum und
die Liberalen in vier Fällen das Zentrum unter ich in einem
Falle das Zentrum gegen die Unabhängigen in einem Falle
Aus Lothringen wird gemeldet daß von zwölf Sitzen die
bisher alle im Beſitze des lothringiſchen Blockes waren vier dem
Blocke erhalten bleiben während einer auf das Zentrum übergeht
Jn zwei weiteren Kantonen finden Stichwahlen ſtatt an denen das
Zentrum beteiligt iſt Die Reſultate aus den übrigen Kantonen
ſtehen noch aus

Ein umfangreiches diplomatiſches Revire
ment iſt wie in politiſchen Kreiſen verlautet a den Herbſt
dieſes Jahres zu erwarten Nach einer in dieſen Kreiſen verbrei
teten Verſion ſoll der Chef des offiziöſen Preßbureaus Wirkl Geh
Legationsrat Hammann zum Generalkonſul in Athen er
nannt werden an Stelle des Geheimrates Klehmet für den
eine anderweitige diplomatiſche Verwendung vorgeſehen iſt Herr
v Kiderlen Waechter der Geſandte in Bukareſt ſoll an
Stelle Stemrichs zum Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt
ernannt werden während Stemrich einen demnächſt freiwerdenden
Geſandtenpoſten übernehmen ſoll Herr v KiderlenWaechter hat
im Vorjahre im Auftrage des damaligen Reichskanzlers Fürſten
Bülow einen Reorganiſationsplan für das Auswärtige Amt aus
gearbeitet der auch von dem jetzigen Reichskanzler gebilligt worden
iſt und ſoll nun ins Auswärtige Amt berufen werden um die von
ihm vorgeſchlagenen Abänderungen durchzuführen Staatsſekretär
p Scho en bleibt bis auf weiteres auf ſeinem Poſten Jnsbeſon
dere ſeinem Kurie iſt es zuzuſchreiben wenn in der Leitung des
Preßbureaus ein Wechſel eintritt Es gilt auch für wahrſcheinlich
daß Reichskanzler v Bethmann Hollweg einen ſchon unter Bülow
beſtehenden Plan ein eigenes Preſſebureaufürinnere
Politik zu errichten das dem Chef der Reichskanzlei unterſtelltwerden ſoll wieder aufnehmen wird Bülow hatte im Vorjahre

die Abſicht ein beſonderes Preſſebureau für die innerpolitiſchen
Angelegenheiten W und deſſen Leitung dem früheren
Chefredakteur der Berliner Neueſten Nachrichten Herrn von
Maſſow anzuvertuauen Es machten ſich aber gewiſſe Wider
ſtände geltend und das Projekt kam unter Bülows Kanzlerſchaf
nicht mehr zur Ausführung

Oefterreich Ungarn

des erſten a der Angliederung Bose r S rzegowina Am erſten Jahrestage des
Staatsaktes vom 5 Oktober 1909 wenden ſich den beiden Ländern
und ihren Bewohnern die herzlichen Gefühle der Völker des Reiches
zu Allgemein herrſcht der aufrichtige Wunſch vor daß Bosnien
und die Herzegowina auf der glücklich betretenen Bahn
kulturellen Entwicklung erfolgreich weiterſchreiten
mögen und daß das bevorſtehende Jnslebentreten verfaſſungsmäßi
ger Einrichtungen eine neue Blüte der beiden Länder einleite

Budapeſt 4 Oktober Jn der heutigen Konferenz der Unab
hängigkeitspartei berichtete der Parteiführer Franz Koſſuth
über ſeine Audienz bei dem König Es ſei ihm wohl nicht gelungen
Seine Majeſtät von der Richtigkeit des Standpunktes der Unab
hängigkeitspartei zu überzeugen doch ſeien die Verhandlun

en nicht ab gebrochen Die Konferenz beſchloß hierauf
eine weitere Vertagung des Abgeordnetenhauſes eintreten zu

laſſen doch ſollen Fragen die mit der Kriſe in Verbindung ſtehen
nicht erörtert werden Jnfolge des Zerfalles der Koalition haben
die beiden Vizepräſidenten abgedankt von denen der eine der Ver
faſſungspartei der andere der Volkspartei angehörte

Jtalien
Ronm 4 Oktober Der Papſt iſt an einem leichten Anfall von
Gicht im rechten Fuß erkrankt und hält auf ärztliche Anordnung
vorläufig keine ofiziellen Audienzen ab Er hat jedoch heute einige
kirchliche Würdenträger empfangen

Niederlande
Haag 3 Oktober Der Miniſter des Aeußern hat der zweiten
Kammer ein Orangebuch unterbreitet das eine Ueberſicht über
die wichtigſten vom 1 Januar bis 15 September d J vom Mini
ſterium des Aeußern bearbeiteten Angelegenheiten enthält ſoweit
ſie ſich zur Veröffentlichung eignen Das Orangebuch teilt mit
daß die Verhandlungen über den Schiedsgerichtsvertrag

mit binnen kurzem zur Zufriedenheit beendigt ſein werden
Die Regierung verhandle ferner Mit Argentinien Braſilien und
Norwegen über den Abſchluß von Schiedsgerichtsverträgen die
nach ihrem Zuſtandekommen den Generalſtaaten zur Genehmigung
vorgelegt werden würden Das Reſultat der Londoner
Marinekonferenz habe die Regierung befriedigt Das
Orangebuch enthält ſodann einige neue Mitteilungen über den
Gang der Verhandlungen mit dem venezolaniſchen Ge
ſandten Dr de Paul der bei der Unterzeichnung des Protokolls mit
Venezuela kategoriſch verſichert hatte daß die Ratifikation des
Prokokolls durch den Kongreß von Venezuela nicht erforderlich ſei
wohingegen die venezolaniſche Regierung erklärte daß die Ver
faſſung des Landes dieſe Ratifikation vorſchreibe Wie der Miniſter
des Aeußern im weiteren feſtſtellt hat die venezolaniſche Regierung
durch die Zurückberufung des Geſandten de Paul Genugtuung gegeben Die freundſchaftlichen i mit Venezuela Jefen
zwar nicht wied r eſtellt worden jedoch dürfe die Lage
nicht als eine feindſelige betrachtet werden Der Miniſter hege
die Zuverſicht daß die P re zu Venezuela ſich hinreichend
gebeſſert hätten um fruchtbare Beratungen erhoffen zu laſſen ſo

ald Venezuela Schritte zur Wiedereröffnung der Verhandlungen
tun werde Ueber Entſendung eines neuen venezolaniſchen Ge
ſandten an Stelle de Pauls habe die Regierung bisher keine Nach
richt erhalten Die Regierung verhandle mit Norwegen über
einen neuen Handelsvertrag auf der Baſis der gegenſeitigen Meiſt
begünſtigung Der Geſetentwurf betreffend den Beitritt der
Niederlande zur Berner UrheberrechtsKonvention werde demnächſt
eingebracht werden Das Orangebuch enthält ſchließlich die Zu
ſtimmung der Regierung zu dem Plane der franzöſiſchen r
rung eine rrirenne zur Beratung von Maßregeln gegen die
breitung pornographiſcher Schriften einzuberufen

Die Vorſchüſſe der et aften M

bevor noch die Reichsfinanzreform die Oeffentlichkeit beſchäftigte

Wien 4 Oktober Die Wiener Abendpoſt ſchreibt aus Anlaß

er

6 Oktober

Spanien
Madrid 5 Oktober Telegramm Die Führer der liberaler

und der republikaniſchen Parteien haben an den Miniſterpräſiden
ten eine gemeinſame Note gerichtet in der ſie die ſofortige Wieer treltang der verfaſſungsmäßigen Garan
ti en in den Provinzen Gerona und Barcelona verlangen

Barcelona 4 Oktober Auf der Feſte Montjuich iſt heute ein
ann namens Ramon Clemente wegen Teilnahme am Auf

ſtande Leichenſchändung und Brandſtiftung erſchoſſen wordenMelilla 5 Oktober Telegramm n den enre
Stellun e iſt alles ruhig Der Feind verſuchte zwar einen
Angriff auf den Guruguberg e ſich aber infolge der kräftigen
Abwehr der Spanier zurück Auf ſpaniſcher Seite ſind keine Ver
luſte u grrricntne ß 5

a 5 Oktober Telegramm Die Stämmein deUmgebu 34 von Seluan und Luluya ließen ihre Jahilien
und ihre ieerden tiefer nach Süden gehen während ihre Krie
er zurückbleiben Es liegt eine von Eingeborenen ſtammende
achricht vor wonach überall der heilige Krieg gegen

die Spanier gepredigt wird Der Kaid Mtelſt der die
Seele der ganzen Bewegung ſei habe erklärt vaf drei wichtige
Stämme nämlich die Beni Branes die Beni Tuſil und die Beni
Uriagel mit bedeutenden Verſtärkungen zur Harka ſtoßen werden

Serbien
Eine Unterredung mit dem ſerbiſchen Miniſtedes Auswärtigen Witwer Wwr

Unſer Korreſpondent ſchreibt uns
Belgrad 1 Oktober Jn einer Audienz welche mir dre de d en Herr r rſetzte mir derſelbe die gegenwärti Serbiens wivie aieehentee gegenwärtige Lage Serbiens wie
Das Koalitionsminiſterium wird auch vor dinächſte Skupſchtina treten Jnnerxhalb des Miniſteriums berrſcht

über die zu verfolgenden Ziele vollkommene Einigkeit Außerhalb
desſelben finden unter den verſchiedenen Parteien allerdings hier
und da Reibereien ſtatt indem die eine oder die andere ihren
ſpeziellen Wünſchen manchmal nicht hinreichend Rechnung getragen
u ſehen glaubt aber jede Partei will doch dem allgemeinen Beſten
ienen und ſie iſt mit dem Programm des Kabinetts vollkommen

einverſtanden wonach hinter dem Geſamtintereſſe des Vaterlandes
die Sonderintereſſen der Parteien zurückzuſtehen haben So gibt
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es gegenwärtig nichts was das Kabinett zu einem Auseinander
gehen nötigen könnte wie auf der anderen Seite allerdingsnachdem die Schwierigkeiten beſeitigt ſind welche die Werners

des Koalitionsminiſteriums nötig machten nichts vorliegt was
den ferneren Beſtand der Koalitionsregierung zur unbedingten
Notwendigkeit machte Wenn daher auch das gegenwärtige
Miniſterium ſich über kurz oder lang zum Rücktritt entſchließen
ſollte ſo wird dies ohne Erſchütterung des Landes geſchehen
Gleichviel welcher Partei alsdann die Macht übertragen werden
wird ſie wird die Bahn ruhiger Entwicklung weiterverfolgen
e bisherige Tätigkeit des Koalitionsminiſteriums kenn

h

Was in der auswärtigen Preſſe über die dynaſtiſche
Kriſis geſchrieben wird gehört in das Reich der Fabel Wir
haben keine Dynaſtiefrage Der frühere Kronprinz iſt durch ſeir
allzu lebhaftes Temperament zur Abdikation geführt worden Ge
wiſſe ſpekulative Köpfe glauben dieſen Schritt wieder rückgängig
machen zu können und entfalten um die Perſon des ehemaligen
Kronprinzen eine Agitation zugunſten der Wiedereinſetzung des
ſelben in ſeine früheren Rechte Es wird dadurch allerdings
manche Unruhe erzeugt und es iſt deshalb dieſe Agitation zu belagen um ſo mehr als die Angelegenheit durch Staatsatt voll
kommen eregelt ung erledigt i

Was die Beziehungen Serbiens zu den anderenyStaaten betrifft ſo ſind dieſelben durchaus Pefriedigende Auch
zwiſchen OeſterreichUngarn und Serbien bahnt ſich wieder ein
freundnachbarliches Verhältnis an man empfinde hüben wie drü
ben daß man aufeinander angewieſen iſt Die große Enttäuſchung
welche im verfloſſenen Winter Serbien erlebt hat hat ſich freilich
tief in das Jnnere der Volksſeele gebohrt Sie wird dort unver
geßlich fortleben und es wird einmal der Tag kommen wo Europo

ereuen wird die Wünſche Serbiens unterdrückt zu haben

Türkei
Konſtantinopel 4 Oktober Generaliſſimus Schefkr 8 n tiſt hierher zurückgekehrt J r Paiche
Konſtantinopel 4 Oktober Nach einer Depeſche des WaliS s alis vorDemen verlautet daß Said Jris aus Sabia entflohen und die

Belagerung der Stadt Zehre aufgehoben worden ſei Geſtern ſint
von Konſtantinopel wieder zwei Bataillone nach Yemen abgegangen

Konſtantinopel 4 Oktober Nach Meldungen mel in Peel 4 Oktober Meldung hrerer in Percerſcheinender Blätter iſt ein in Konſtantinopel eingetroffener Ver
treter einer engliſchen Gruppe um den ſofortigen Rückkauf der
franzöſiſchen Konzeſſſion für die türkiſchenLeuchttürme bemüht Die Gruppe beabſichtigt die Leucht
turmgebühren um 40 Prozent zu ermäßigen

Dänemarkf
Kopenhagen 4 Oktober Der König empfing heute nachmittag

zwei Deputationen welche zuſammen 140000 Männer und Frauen
repräſentierten und Adreſſen überreichten in welchen der Wunſch
daß durch das Reichsgericht eine Unterſuchung in der Alberti
Angelegenheit eingeleitet werden möge und gleichzeitig das Be
dauern über die Aufnahme des Verteidigungsminiſters Chriſten
ſen in die Regierung ausgeſprochen wird Der König ſprach

ierauf ſein Bedauern über die in den Adreſſen gemachten
lngaben aus die er aus konſtitutionellen Gründen nicht berück
tigen könne und die unberechtigterweiſe Männer verdächtigen
ie er für geeignet anſehe an der Regierung teilzunehmen

Kopenhagen 4 Oktober Die ordentliche Seſſion des Par
laments iſt beute eröffnet worden Der Folketing wähltedas bisherige Präſidium wieder Der Landsting wählte den frei
konſervativen Abgeordneten Sonne zum Präſidenten

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Oktober
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten wählten in ihrer

geſtrigen geſchloſſenen Sitzung Herrn Regierungsbaumeiſter
Höſchele auf eine neue Periode als Bürgerdeputierten in die Stadt
baudeputation Dann wurde die Anſtellung folgender Beamten
genehmigt Alfred Pfannenſchmidt Kurt Böttger und Wilhelm
Broſius als Magiſtratsbureaugehilfen Kurt Rudoff als Magi
ſtratsbote und Eberhard Roesner als Brandmeiſter Endlich ge
nehmigte die Verſammlung noch die Anſtellung einer Anzahl
Feuerwehrmänner

Der Umban der Delitzſcher Straßenbrücken am Hauptbahnhof
gret nunmehr ſeiner Vollendung entgegen Am Sonnabend wurde

ie letzte der 13 Brücken eingefahren und heute iſt auch dieſe
Brücke wieder dem Eiſenbahnverkehr übergeben worden Noch
einige kleinere Arbeiten wie Anbringung der Wellblechſchutzdecke
über den Bürgerſteigen und die Aufſtellung der Brückengeländer
werden im Laufe dieſes Monats noch bewirkt werden und bald
wird die Delitzſcherſtraße wieder ihr altes Bild zeigen nicht mehr
eingeengt durch Gerüſte welche zwar unumgänglich nötig waren
aber ſich ſeitens der Paſſanten der Führer der Straßenbahnen und
der übrigen Geſchirre gerade nicht beſonderer Wertſchätzung er
freuten Jmmerhin wollen wir nicht verſäumen darauf aufmerk
ſam zu machen daß ein nicht unbedeutendes Bauwerk vollendet iſt
welches ein ſchönes Zeugnis Halleſchen Fleißes und hieſiger Lei

be ablegt Gerade die Art der Auswechſelung der
eiſernen Brücken hat große Anforderungen an die ausführenden
Jngenieure Meiſter und Arbeiter geſtellt und es iſt mit ganz be
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Nr 234 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis o Oktover Seité 3
onderer Freude rend ſich die Mitglieder des Vereins zur Förderung des Zeichen Der Verein ehem 47er hält Mittwoch 6 Oktober abendsu verzeichnen daß bei der Bewältigung ſolch ereblicher Laſten feine einzelne Brücke wog annähernd 100 000 Kg

2000 keinerlei Unfälle weder den dort W ten Ar
beitern nöch den Paſſanten oder gar dem lebhaften Eiſenbahnver
kehr begegnet ſind Mit beſonderer Genugtuung iſt zu begrüßen
daß die umfangreiche Arbeit präziſe zum Fertigſtellungstermin be
wältigt wurde dank der geſchickten Dispoſitionen der bauleitenden
Eiſenbahnbehörde und des pünktlichen Zuſammenarbeitens der
beteiligten Unternehmer Die Arbeiten wurden durchweg von
hieſigen Unternehmern ausgeführt und zwar waren die Maurer
arbeiten Herrn Maurermeiſter Schütze übertragen während die
Erneuerung der geſamten Eiſenkonſtruktivn von der hieſigen
Brückenbau Anſtalt Reuter u Straube bewirkt wurde dieſe
wieder ließ die hölzernen Traggerüſte nach ihren Angaben von
Herrn Zimmermeiſter Dönitz hier ausführen und übertrug die
Malerarbeiten Herrn Malermeiſter Reichenbach Der Bau
hat faſt genau die Zeit von 6 Monaten ausgefüllt

Auszeichnung Dem Zollſekretär Meyerx früher in Atzen
dorf jetzt in Halle a iſt aus Anlaß ſeines Uebertrittes in den
Ruheſtand der Kronenorden A4 Klaſſe verliehen worden

Oberpoſtdirektionsbezirk Halle Perſonalnachrichten Ange
nommen ſind als Poſtagenten Der Gaſtwirt Paul ingſchortau
der Buchhalter Matho in Burgkemnitz der Glafermeiſter Elbe in
Doberſchütz der Gaſtwirt Otto Treudler in Luckenau der Sattler
meiſter Teutloff in Höhnſtedt und die Witwe Ockler in Nieder
wünſch Etatsmäßig angeſtellt ſind als Poſtaſſiſtent der Poſt
aſſiſtent Waldhelm aus Köln in Schkeuditz als Telegraphen
aſſiſtenten die Telegraphenaſſiſtenten Becker und Kegel in
Halle als Telegraphengehilfin die Telegraphengehilfin Henning
in Halle Ernannt ſind zum Ober Poſtſekretär der Poſtſekretär
Arnold in Halle zu Voſtſekretären der Ober Poſtaſſiſtent
Diehl in Halle der Poſtverwalter Brünner in Heldrungen
die Poſtaſſiſtenten Rich Schröder und Lang rock in Halle
Göcker in Merſeburg und Mangler in Sangerhauſen Zu Poſt
aſſiſtenten die Poſtanwärter Götze in Halle Müller in Schkeuditz
und Reifarth in Zörbig die Poſtgehilfen Hugo Zorn in Ober
röblingen am See Rudloff in Eisleben Gröſchner in Bitterfeld
und Beyer in Mühlberg Elbe zum Telegraphenaſſiſtenten der
Telegraphenanwärter Matthiä in Halle Verliehen iſt der
Titel Ober Poſtaſſiſtent den Poſtaſſiſtenten Krüger und
Pfafferott in Halle und Fricke in Delitzſch der Titel Ober
Felegraphenaſſiſtent dem Telegraphenaſſiſtenten Tittelbach in
Halle Uebertragen iſt eine Ober Poſtſekretärſtelle in Halle dem Poſt
ſekretär Weber aus Kaſſel Verſetzt ſind der Ober Poſtſekre
tär Gutzeit von Halle nach Königsberg Pr die Poſtſekretäre
Vayer von Halle nach Schönebeck Elbe Jä ger von Halle nach
Oſterburg der Ober Telegraphenaſſiſtent Ul mer von Vad Köſen
nach Halle die Poſtaſſiſtenten Günther von Zörbig nach Magde
burg Paſchke von Halle nach Hamburg Klemm von Ham
burg nach Schkeuditz Söllner und Seidel von Halle nach
Kloſtermansfeld Mürbe von Halle nach Freyburg Unſtrut
Schuppe von Halle nach Herzberg Elſter Kiel in g von Halle
nach Zahna Wirth von Elſterwerda nach Wittenberg Rieth
von Laucha nach Torgau Lan grock von Alsleben Saale nach
Halle Ottomann von Stolberg Harz nach Hettſtedt Süd
harz Mühlpfordt von Artern nach Ermsleben Göridke
pon Teuchern nach Bad Köſen Zierau von Halle nach Dober
ſchütz Schober aus Zeitz Lühnemund und Hickmann
aus Halle nach Leipzig die Telegraphenaſſiſtenten Karl Hoff
mann von Jlmenau nach Halle und H irſchfeld von Halle
nach Torgau die Telegraphengehilfin Trimter von Cottbus
nach Halle Freiwillig ausgeſchieden ſind der Poſtgehilfe Martin
Trautmann in Pretzſch Elbe die Telegraphengehilfinnen Ziegler
in Zeitz und Höhne in Halle die Poſtagenten Rupprecht in Burg
kemnitz Naumann in Voberſchütz Treudler ſen in Luckenau und
Hertel in Straßberg Harz infolge Verſetzung ausgeſchieden der
Poſtagent Pabſt in Tromsdorf Entlaſſen iſt der Poſtgehilfe Ge
org Reuter in Hettſtedt Jn den Ruheſtand tritt der Telegraphen
ſekretär Gieſe in Torgau Geſtorben ſind die Poſtagenten Schultze
in Höhnſtedt Mansf Seekreis und Ockler in Niederwünſch

Gewerbegerichtswahl Der Soziale Ausſchuß wendet ſch
nochmals an alle nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter mit dem Er
ſuchen bei der morgen Mittwoch von vormittags 8 Uhr bismittags 12 ühr ſtattfindenden Gewerbegerichtswahl für die Liſte
des Sozialen Ausſchuſſes zu ſtimmen damit Vertreter als Arbeit
nehmer Beiſitzer gewählt werden die politiſch und gewerkſchaftlich
frei und unabhängig ſind und für das Recht der Arbeiter ein
treten ohne Anſehung der Perſon und ihrer politiſchen oder ge
werkſchaftlichen Stellung Formulare die zur Ausübung der
Wahl berechtigen werden auf dem Wahlbureau Schmeerſtr 1 und
den Polizeirevieren unentgeltlich verabfolgt Stimmzettel ſind vor
jedem Wahllokal zu haben Die Stimmzettelverteiler erkennt man
an den Plakaten Liſte Sozialer Ausſchuß Stimmzettel für
Arbeitnehmer Das Wahlbureau befindet ſich in der Börſen

halle Großer Berlin tZur Reichstagswahl Liberale Wählerverſammlungen fanden
am Sonntag unter Vorſitz des Herrn Obermeiſter
Schliack in Beeſenlaublingen und Cönnern ſtattBeide Verſammlungen waren gut beſucht Jn Beeſ,enla ub
lin gen legte der Kandidat der Liberalen Herr Fabrikant Rei
mann ſein Programm dar Herr Reichstagsabgeordneter Rektor
Som mer ging dann näher auf die Finanzreform ein Dann be
ſchäftigte er ſich eingehend mit der falſchen Politik der Sozialde
mokraten Zwiſchen Arbeitgebern und Nehmern ſolle Friede herr
ſchen von dem beide Teile nur Vorteil hätten Die Sozialdemo
kratie ſchüre aber den Streit weil ſie bei friedlichen Verhältniſſen
in ſich zuſammenſtürze Dieſe Partei trete für eine Verkürzung der
Arbeitszeit ein und verlange von den bürgerlichen Arbeitgebern den

Stundentag Wie ſehe es aber in ihren eigenen Betrieben aus
Zahlloſe Streiks werden leichtſinnig zum Schaden der Arbeiter von
der Sozialdemokratie in Szene geſetzt im Vorjahr gab es allein 3000
Ausſtände von denen nur 15 Prozent zugunſten der Streikenden
endeten u dem ſozialdemokratiſchen Terrorismus widmete der
Redner eine Kritik Jn die Debatte griffen auch zwei Sozialdemo
kraten Otto Niebuhr Halle und Ernſt Beeſen ein Der
Vorſitzende des Handwerkerbundes in Cönnern Herr Schul z

ſachliche Fragen an den Kandidaten die im Schluß
wort ihre Erledigung fanden Die Ausführungen wurden mit
großem Beifall aufgenommen Jn Cönnern beſprach Herr
Reimann namentlich auch die Handwerkerfrage und betonte daß
ſein Programm dem e et wohlwollend gegenüberſtehe Er
perſönlich habe als Kaufmann und Stadtverordneter ſtets Fühlung
mit den Handwerkern gehabt Die Beſtimmungen des Handwer
kerbundes aber ſeien zu einſeitig er werde für Fach und Fortbil
dungsſchule ſtets eintreten ſei Gegner der Gefängnisarbeit und des
Submiſſionsweſens Sodann wandte ſich der Redner mit ſcharfen
Worten gegen die Sozialdemokratie Nach ihm beleuchtete Reichs
ſagsabgeordneter Rektor Sommer die politiſche Lage und
charakeriſierte auch im beſonderen das Verhalten der Sozialdemo
kratie Die Sozialdemokraten Kohlhart Cönnern Neubert
Cönnern und Niebuhr Halle ſuchten die Ausführungen zu ent
kräften Für die Kandidatur Reimanns trat namens der Honſer
vativen ſodann Herr Prof Dr Such sland mit warmen Worten
ein Er empfahl allen Parteien kleinliche Gegenſätze über die große

W Tat die Abwehr der Sozialdemokratie außer acht zu
laſſen Herr Werkmeiſter Dobrint beleuchtete im weiteren Ver
33 der Debatte die ſozialdemokratiſchen Verhältniſſe in den
Fabriken wo der Terrorismus wüte und es ſich am beſten zeige
daß die Sozialdemokraten im eigenen Staate ihre Forderungen
nicht erfüllen können Herr Bürgermeiſter Winterz Cönnern
trat für die Wahl des Herrn Reimann ein Mit einem Kaiſerhoch
ſchloß darauf der Vorſitzende die Verſammlung

ProvinzialLehrerVerſammlungen Jn der Zeit vom 4 bis
7 Oktober finden hierſelbſt die ſeit Jahresfriſt von dem Orts und
Feſtausſchuß vorbereiteten Verſammlungen des Peſtalozzivereins
der Provinz Sachſen und des Provinzial Lehrerverbandes in den
Kaiferfälen ſtatt Eine ſtattliche Anzahl von Lehrern iſt aus allen

Teilen der Provinz herbeigeeilt um an den zahlreichen Verhand
lungen und Veranſtaltungen teilzunehmen Die Teilnehmerliſteweiſt bis jetzt 1600 Anmeldungen auf Das Empfangsbureau be
findet ſich am 4 Oktober im Wintergarten am 5 und 6 Oktober
in den Kaiſerſälen Die bereits eingetroffenen Gäſte wurden

t gang der f der Ferien inMontag den 4 Oktober 3vollen Petrieb geſetzten Provinzial Blindenanſta geführt wäh

ſtellte einige

unterrichts zu einer Verſammlung im Evang Vereinshauſe zu
ammenfanden Statt des ſonſt üblichen Empfangsabends gab der
ehrergeſangverein unter Leitung des Herrn Profeſſor Reubke
ein auserleſenes Feſtkonzert das aus zwei Teilen beſtand Der
erſte Teil wies größere a capella Chöre auf der zweite Teil brachteChöre mit Orcheſter Kapelle unſerer Sechsunddreißiger zum Ge

hör die alle begeiſterten Anklang fanden Nach dem wohlgelun
genen Konzert wurde der übrige Teil des Abends zu ungezwun
genem geſelligen Beiſammenſein in verſchiedenen Lokalen benutzt

Heute vormittag 8 Uhr fand die 35 Hauptverſammlung des
Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen ſtatt Nach einem
gemeinſam geſungenen Choral wurde das Morgengebet von Herrn
Superintendent a D Bethge gehalten Hierauf eröffnete der
Vorſitzende des Zentralvorſtandes Herr Rektor Kummer

Quedlinburg die Hauptverſammlung mit herzlichen Worten der
Begrüßung Daran ſchloß ſich der Willkommengruß des Vor
ſitzenden des feſtgebenden Vereins Herr Lehrer Traxdorf
verlas zwei Entſchuldigungsſchreiben der Königlichen Regierung
zu Merſeburg und der ſtädtiſchen Behörden der Stadt Halle worin
das Nichterſcheinen eines Vertreters motiviert wird Mit ſchwung
vollen Worten begrüßte er die erſchienenen Vertreter der Zweig
vereine in der Stadt da ſich A H Francke ein unvergängliches
Denkmal edler Nächſtenliebe z hat Zu Schriftführern
wurden die Herren Kirſten Bitterfeld Koch I Halle und
Rühle Sangerhauſen zu Stimmzählern die Herren Parthehy
Albrecht und Hoeſe gewählt Nachdem die Tagesordnung
genehmigt war erſtattete der Vorſitzende den allgemeinen Jahres
bericht über die Tätigkeit im verfloſſenen Vereinsjahre Die
Zahlen geben ein beredtes Zeugnis von der Bedeutung des Peſta
lozzivereins für die Witwen und Waiſenpflege Der Geſamt
einnahme von 55 457,63 Mark ſteht die Geſamtausgabe von
50 797,46 Mark gegenüber Letztere Summe iſt zum größten Teil
den Hinterbliebenen unſerer Standesgenoſſen etwa 1200 Wit
wen und 350 Waiſen zugute gekommen Aus dem beiffällig
aufgenommenen Berichte geht hervor daß der Peſtalozziverein der
ſchon ſo viel Segen geſtiftet hat zur Linderung der Not der Wit
wen und Waiſen noch dringend nötig iſt um die ihm geſtellte
Aufgaben erfüllen zu können An die Berichte der Kaſſierer ſchloß
ſich der Bericht der Rechnungsreviſoren für die Rechnungsjahre1907 08 und 1908 09 Auf Grund derſelben erteilte die ßeutſge

Hauptverſammlung den beiden Kaſſierern Entlaſtung Für die
beiden nächſten Jahre wurden die bisherigen Reviſoren Parthey
Albrecht und Koch Halle wiedergewählt Durch Erbſchaft eines
hochherzigen Spenders iſt dem Verein in Pohritzſch bei Brehna
ein Grundſtück zugefallen das zu einem Lehrerwitwenheim ein
gerichtet worden iſt Die Hauptverſammlung genehmigte die An
nahme der Schenkung und der Zentralvorſtand wird das Weitere
in die rechten Wege leiten Der Notſtand der Witwen und der
Rückgang der Einnahmen veranlaßten mehrere Zweigvereine den
Jahresbeitrag entſprechend zu erhöhen Diesbezügliche Anträge
wurden eingehend beraten und erwogen Als Ort für die nächſte
Hauptverſammlung 1911 erbietet ſich die Stadt Mühlhauſen i Th

Mit den re iſt eine reichhaltige Lehrmittel Ausſtellung verbunden veranſtaltet vom hieſigen
Lehrerverein und unter Leitung des Herrn Leonhardt in den
Räumen der Handwerkerſchule untergebracht die bis Mittwoch
von 8 Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags auch für Nichtlehrer
geöffnet iſt Jm Veſtibül haben verſchiedene Halleſche Firmen
Jnſtrumente Pianinos Flügel und Harmoniums aufgeſtellt Jn
einem Zimmer ſind Muſikalien in einem andern Neuerſcheinungen
auf dem Lehrmittelmarkte ausgeſtellt Jm Obergeſchoß wird in
6 Räumen das Halleſche Schulweſen veranſchaulicht Die hieſige
Schulverwaltung hat in dankenswerter Weiſe aus den ſtädtiſchen
Schulen wertvolles Material zur Verfügung geſtellt Die Gruppe
gibt uns einen Begriff wie man ſich die Einrichtung eines Schul
muſeums zu denken hat Eine Sonderausſtellung zeigt die Heimat
im Unterricht eine andere Literatur für Schulpolitik Schul
reform und Schulorganiſation Die Lehrmitel Ausſtellung bietet
eine wertvolle Auswahl deſſen was im Vordergrunde des päda
gogiſchen Jntereſſes ſteht Der Lehrmittel Ausſchuß geſtattet allen
Schulfreunden und Jnterſſenten gern den Zutritt und ſo wird an
dieſer Stelle der Beſuch der Ausſtellung warm empfohlen

Stadttheater Auf die letzte Aufführung von Wildenbruchs
hiſtoriſchem Schauſpiel Der Mennonit wird nochmals hinge
wieſen Dieſelbe findet am Mittwoch ſtatt und werden Schüler
karten a 1,10 Mark an der Tages und Abendkaſſe ausgegeben Die
Beſetzung der Oper Figaros Hochzeit von Mozart iſt folgende
Figaro Hr Birkholz Gräfin Frau BrugerDrevs Graf Herr
Bergmann Suſanne Frau von Boer Cherubin Frl Stroh
ecker Baſilio Hr Gruſelli Curzio Herr Barré Bartolp Hr
Aumann Marzelline Frl Sebald Freitag zum erſten Male

Moral
Neues Theater Der übermütige Schwank Rechts herum

wird heute Dienstag wiederholt Am Mittwoch gelangt bei kleinen
Preiſen das Schauſpiel Der Hüttenbeſitzer zur Aufführung Die
nächſte Wiederholung des Luſtſpiels Der König findet am Don
nerstag ſtatt Jn Vorbereitung Henry Bataille s vieraktiges
Schauſpiel Das nackte Weib Der Titel dieſes Schauſpiels iſt
ſymboliſch zu nehmen

Walhalla Theater Morgen Mittwoch nachmittags 4 Uhr
findet eine Vorſtellung lebender Photographien bei vollſtändig be
ſetztem Orcheſter zu niedrigen Preiſen ſtatt Wie verweiſen auf
die Anzeige in der heutigen Nummer

Saalſchloßbrauerei Die unter Leitung des Herrn Kgl Mu
ſikmeiſters J Maasberg ſtehende Kapelle der Leib Garde Hu
ſaren aus Potsdam konzertiert am Mittwoch und Donnerstag
nachmittags und abends in der Saalſchloßbrauerei Die vorzüg
lich gewählten Programme ſind für Streichorcheſter eingerichtet

Naturwiſſenſchaftliche Vorträge Auch in dieſem Winter ver
anſtalten der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thü
ringen und der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Erdkunde ge
meinſchaftlich verſchiedene größere Vorträge bedeutender Forſcher
So wird am Donnerstag den 14 Oktober der bekannte Anatom
Prof Klaatſch Direktor des ethnographiſchen Muſeums zu
lau über die neueſten Errungenſchaften aus der Palgeontologie
des Menſchen zu denen er ſelber nicht unweſentlich beigetragen
hat berichten Am Donnerstag den 13 Januar folgt ein Vortrag
von Prof Volz aus Breslau über Nord Sumatra das er jahrelang
durchforſcht hat und Montag den 7 Februar ein großer Lichtbil
der Vortrag von Dr M Aurel Stein aus Oxford über ſeine 3jäh
rige Forſchungsreiſe durch Zentralaſien die ſowohl in geographi
ſcher als auch in archäologiſcher Hinſicht als außerordentlich erfolg
reich allgemein anerkannt wird Die Vorträge zu denen auch die
Angehörigen der Mitglieder beider Vereine Zutritt haben ſind alle
von zahlreichen Lichtbildern begleitet und finden abends 8 Uhr in
dem Auditorium maximum des Seminargebäudes neben der Uni
verſität ſtatt

Der Verein der Deutſchen Kaufleute deſſen Vereinslokal zum
Auguſtiner in der Mittelſtraße iſt veranſtaltet am 6 Oktober

zur Feier ſeines 25jährigen Beſtehens im Neumarkt Schützenhaus
Harz 41 eine Jubelfeiér wozu die Mitglieder ſowie eingeführte
Gäſte eingeladen werden

Die im Ortsverbande vereinigten hieſigen Gabelsbergerſchen
Stenographenvereine haben eine Schreibmaſchinenſchule gegründet
um allen Vereinsangehörigen Gelegenheit zu geben ſich zu nied
rigen Preiſen gründliche Kenntnis des Schreibmaſchinenſchreibens
anzueignen Der Unterricht wird auch an Nichtſtenographen zu
leichen Bedingungen erteilt Jm übrigen verweiſen wir auf dießentige Anzeige

Die monatliche Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen
findet Mittwoch den 6 Oktober 32 Uhr im Hotel Kronprinz
Evangeliſches Vereinshaus ſtatt Gäſte aus anderen Brüder

gemeinden ſind willkommen

Der Verein ehem Grenadiere hält am Donnerstag den
7 Oktober abends 824 Uhr im Markgrafen Brüderſtraße 7
ſeine General Verſammlung ab in welcher die Neuwahl der aus
ſcheidenden Vorſtands mitglieder ſtattfindet Kameraden welche bei

32res

8 Uhr im Vereinslokal Paſſage Reſtaurant ſeine Monats
verſammlung ab Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Kameradſchaftlicher Krieger Verein HalleGiebichenſtein Die
Monatsverſammlung findet Donnerstag den 7 Oktober abends

9 Uhr im Vereinslokale Lüderitz Berg ſtatt Tagesordnung
25jähriges Stiftungsfeſt am 14 November Reſerviſten pp ſind
willkommen

Der Halleſche Bürgerverein hält am Freitag den 8 d M
abends S Uhr eine Ausſchußſitzung in der Tulpe mit folgender
Tagesordnung ab 1 Die StadtverordnetenWahlen 2 Die Vorlagen
über die Gehaltserhöhnng der ſtädtiſchen Beamten und Lehrer Referenten
die Herren Nitzſchke und Hofrichter 3 Bericht über die letzten
Stadtverordneten Sitzungen Referent Herr Helmecke

Mazdazuan Einen neuen öffentlichen Kurſus veranſtaltet die
MazdaznanZentrale beginnend am 9 Oktober Den Hauptgegenſtand
bildet Geſundheitslehre auf Grund von Atemübungen und naturgemäßer
Diät Näheres iſt aus dem Jnſerat zu erſehen

Bruno Heydrich s Konſervatorium An Preiſen wurden aus
gegeben Als höchſte Auszeichnung das Preiszeugnis an die Damen
Margar Mühlberg und Elſe Gruber das Reiſezeugnis an die Damen
Gertrud Freygang Elfriede Hurz Arendy und Frieda Meyer den Direktor
preis Herr Guſtav Liſſel und Frl Jrmgard Kühn die Magdelene Zweiffel
Prämie Lucie Fiebiger den Prof Eug Krantz Preis Frl Helene
Wurm die Haaßengierprämien an Frl Marie Kampf Hedwig Nietan
Marie Eggert Hanna Richter Herr Rich Walden und Hellmut
Rogge Preis eines Gönners der Anſtalt Frl Margarete Körtge
die Grundſchul Prämie von Fran Direktor Heydrich Gertrud
Wolters die Violinprämie Frl Elfriede Meyer weiter erhielten
öffentliche Belobigungen die Damen Hilda von Vallet des Barres Helene
Miethling Gertrud Wittmann Anna Lange Marta Hagemann Eliſabeth
Görke und Herr Hugo Bergholz Ehrenvolle Erwähnungen erhielten Alice
Rohr Marta Schreiber Elſe Müller Jngeborg Sinn Frieda Hermann Jrene
Riep Hanna Thieme Friedrich Liebrecht Jſolde Eyſoldt Louiſe v Alvens
leben Die KuhntFreiſtelle auf ein Jahr erhielt Hedwig Nietan Am
Sonnabend begannen die Ferien Wiederbeginn des Unterrichts und Ein
tritt in das 11 Schuljahr Montag den 11 Oktober Näher ſiehe Annopce

Die Dreimarkſtücke mit dem Bildnis König Friedri uguſtvon Sachſen ſind ſtärker als die mit dem Bild Sahſer Whant r

ſag I r r ſein daß 20 ſächſiſche Dreimarkücke eine Säule genau ſo groß wie 21 preußiſche er DeVerficht beim Häufeln von reiner ſenegs e raeben Daru

Ausgeſetzte Belohnung Der Poſtaſſiſtent Bornemannaus Dirſchau iſt ſeit 29 September nach Unterſchlagung von fünf
Heldbriefen über zuſammen 30 000 Mark flüchtig Letzte Spur
Abfahrt mit dem 10,14 Uhr nachmittags aus Danzig nach Dirſchau
abfahrenden Zuges Auf die Ergreifung des Flüchtigen und die
Wiedererlangung des Geldes iſt eine Belohnung von 1000 Mark
ausgeſetzt Bornemann iſt in Ackenhauſen t Gandersheim ge
boren 23 Jahre alt 1,72 Meter groß Geſtalt nicht beſonders
kräftig Haltun ſchlecht Geſichtsfarbe friſch Haar dunkelblond
Anflug von Schnurrbart Stirn Naſe Mund und Kinn gewöhn
lich Auftreten gewandt Sprache haſtig braunſchweigiſcher Dialekt
Kleidung dunkelblauer Jackettanzug ſchlecht ſitzender braungrün
gemuſterter Sackoüberzieher mit braungrünem Sammetkragen
Kravatte lilafarbener Selbſtbinder ſteifer ſchwarzer Hut mit
ſeinem eingedruckten Namen Bornemann und der Firma Berendt
dunkelbraune Offiziershandſchuhe ſchwarze Schnürſtiefel mit Lack
ſpitzen braungelber Stock mit gelbmetallenem Knopf Beſondere
Kennzeichen 2 zerſtörte Mahlzähne und verkrüppelter Nagel der
linken Großzehe Es iſt möglich daß Bornemann unter dem
Namen eines Kaufmanns O Girody reiſt

Von der Straße Ein mit Kohlen beladenes Fuhrwerk desSpediteurs O Reuter fuhr geſtern an der Ecke Weidenplan und
Friedrichſtraße in die ſich dort befindende Aufgrabung wodurch der
Betrieb der Straßenbahn nur durch Umſteigen aufrecht erhalten
werden konnte

Selbſtmord Geſtern wurden am Saaleufer des Grund
e Holzplatz 6 Bekleidungsſtücke einer Frauensperſon aufge
unden Anſcheinend liegt Selbſtmord voru Die Sa efindenſich auf der Wache des 2 Polizei Reviers So hen befunden

Die Feuerwehr wurde geſtern nach dem Steinbruch auf dem
kleinen Galgenberg gerufen um daſelbſt einen in den Steinbruch
geſtürzten Hund herauszuholen Der Hund war bei Verfolgung
eines Haſen in den etwa 15 Meter tiefen mit Waſſer angefüllten

Steinbruch geſtürzt eDiebſtähle Aus einer Wohnung am Böllbergerwege ſind
vom 1 zum 2 ds Mts aus einem verſchloſſenen Vertikow 30 Mk
geſtohlen worden Der Täter hat nicht nur die verſchloſſene Wohn
ſtubentür ſondern auch das Vertikowſchloß ſo geſchickt geöffnet daß
keinerlei Spur an den Schlöſſern zu ſehen war Ein dunkelblau
geſtrichener Handwagen welcher vor dem Grundſtück Olearius
ſtraße 12 ſtand iſt geſtern geſtohlen worden

Abgefaßt Geſtern wurde hier ein Spitzbube abgefaßt der
von einem Acker der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben einen
ganzen Handwagen voll Rotkohl geſtohlen und den Kohl an hieſige
Händler verkauft hat

Schon wieder Geſtern verſchleppten ſchon wieder 3 Polen
einen hier durchreiſenden Landsmann auf das freie Feld indem
ſie ihm vorſchwindelten ihn in eine Gaſtwirtſchaft mit ſehr billigen

Preiſen führen zu wollen Auf dem Felde riſſen ſie den Ahnungs
loſen plötzlich zu Boden und ſtahlen ihm das Portemonnaie mit
5 Mark Jnhalt aus der Taſche Später erkannte der Beraubte
einen der Täter auf dem Bahnhofe und ließ ihn feſtnehmen

Telegramme und letzte Nachrichten
Budapeſt 5 Oktober W Jn einer geſtern abgehaltenen

Konferenz der Unabhängigkeitspartei erklärte Präſident Juſth das
Abgeordnetenhaus könne ſich unmöglich neun Tage mit anderen An
gelegenheiten beſchäftigen ohne ſich mit der Erörterung der Kriſis
zu befaſſen Eine weitere Vertagung dieſer Erörterung ſei jedoch nicht
zuläſſig da die Kriſe ſchon ſeit dem 26 April dauere Die Konferenz
nahm ſchließlich das vorgeſchlagene Arbeitsprogramm für die nächſten acht
Tage an

Paris 5 Oktober W Dem Petit Pariſien zufolge hat Ob erſt
Rauch der Kommandeur des 234 Reſerveregiments in deſſen Obhut
ſich die verunglimpfte Fahne des 234 Reſerveregiments befand ſeine
Entlaſſung eingereicht Es wurde ihm aber von ſeiner vorgeſetzten Militär
behörde bedeutet bis auf weiteres auf ſeinen Poſten zu bleiben

Paris 5 September B Aus Tounlon wird gemeldet
Der Notariatsſchreiber Gourugac wurde als er ſich mit ſeiner
Braut nach dem Standesamte begab von ſeiner ehemaligen Geliebten
einer geſchiedenen Frau überfallen und mit einem Küchenmeſſer durch
einen Stich in den Hals getötet Die Mörderin wurde verhaftet

Paris 5 Oktober W Jn Lille wurden zwei Unteroffiziere
wegen Unterſchleifs beim Einkauf von Lebensmitteln verhaftet Weitere
Verhaftungen ſtehen bevor Einer der Schuldigen iſt nach Belgien ge
flüchtet

Marſeille 5 Oktober W 600 Holzverlader des hieſigev
Hafens ſind in den Ausſtand getreten weil das Syndikat der Holzhändler
ſich weigerte den bereits mündlich bewilligten Arbeitsvertrag zu unterzeichnen

SARG
Berlin S 42 Ritterstr II

Wien Paris

einem Grenadierregiment gedient oder geübt haben ſind will
kommen Die Aufnahme der zur Entlaſſung gekommenen Reſer

viſten erfolgt koſtenlos J
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Messerkörbe
25 45 und 75 Pfg

Moderne Waschgarnitur
in allen Preislagen

Mittwoch BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Staubwedel
38 60 und 75 Pfg

Weingläser und Römer
in grosser Auswahl

Besonders günstiges Angebot

6 Oktober

Kohlenkästen
mit feinen Dekoren

von 3 bis 10 Mark

Bücher u Noten Etageren
von 75 bis 15 Mark

Blumentopfständer
kär 6 8 und 10 Töpfe

Moderne Japeten
Silligqste GreisecNeicſiste u

Küchengarnituren
22teilig 97

on an

Gardinen Stangen
in allen Längen 50 r

on an

Putz und Wichskagten
50 38 u 28 Pf

Sand Seife Soda Garmt

9ö
Portieren Stangen

in Messing g 50
50 5 und

Putzkommoden
solid gearbeitet z

50 00 u
Kaffeemühlen

mit gutem Werk

Zuggardinen
Einrichtungen 65 45 und 38 Pf

Briefkasten
50 rein allen P eislagen

Reibmaschinen
grob und fein mahlend t

Kanädtuehhalter
sauber polliert 00 00 und 50 Pf

Stubenbesen
Borste und Rosshaar 900 00 60 u 5 Pf

Zuverlässige Uecio

75

00 25 und

in allen Grössen

Wand Spiegel
502

Ausklopfer
25

n an
Brotkapseln

sehr stabil ſ 90
Pfeiler Spiegel

mit prima Glas15 00 10 00 und g

Petrol Kannen
für 1 bis 3 Liter50 00 und 50 Pt

Flur Garderobden
echt Eichen HKolz 19

Wäscheleinen
nur gute Qualitäta n 50 u 95 P

Wringmaschinen
14

bestes Fabrikat

Spülbürsten
00

Garnituren 00 00 und

Papier Körbe
tür Stube und Kontor go

00 25 und

Kleiderleisten
alle Längen

Kleider u Kopfbürsten
nur reine Borsten

von 50 Pfg bis 3 50 M

Stufenleitern
extra fest Stufe 60 Pfg u I 30 M

gücheniampen

65 10 85 u 38 pt

Büstenständer
in einfacher und

eleganter Anslührung

Hausbesitsern güönstigste Bedingungen

ermann SieFernsprecher 2120
Teste u Restpartion in jeber Rollengaßl weit unter Greis

S Be
9 m

r Wlausstrasse
Nahe aut Markt

v

Serviertische
von 75 bis 30 Mark

Halle a
Leipzigerstrasse

90

Bauerntische
in

reichhaltiger Auswahl

DatumStempe

Kucdun der Lapdwirtchatt z Dmvertät Halle

Beginn der Immatrikulation am 15 Oktober
Beginn der Vorlesungen am 26 Oktober

Prof Dr F Wohltmann
Kaiserlicher Geheimer Regierungs Rat Direktor des landwirtschaftl

Instituts der Uni versität
z Entw d Jnvalid Marken 2c p Stück

Auskunft erteilt

Alfred Kirehhott Gr Steinſtr 18 Lad

Ia Woligarne
Fola ine eeidenwolle Kleeblatt eteäust Liebermann r Vone Probedoſe 3 80 Rollmops 100 Wücklg Doſe rath je 3

J ſtraße 30

50 Pfg empfiehlt Einj
Inſtitut Boltz

Jlmenan in Thür
Fähnr Abitur ExSchnel ſicher

Hachetts Kostüme

Pr frei Forſterſtraße

um h u rer DurSſemo fürd M
Fett allergrößte ſchönſte Wſal Herin orig M Ware e Faß 6 W

angefert auch altes Mäntel umgearb

geſucht

T 1

T B Napp Nacht Swinemünde F 47 Erſte Conſ SFabriß
lapes Tee

34 III I

von 60 Pfg bis 3 Mark

Tischlampen
mit guten Brennern

von 80 bis 10 Mark

Waschständer
10 85 3 bis G Mark

ikates ſpeckfett

fass

Fur ſoden praktischen
Landwirt u Viehbesitzer
wird ertragreiche Viehhaltung u rentable Schnell Maſi
der Schweine nur erzielt durch die echte Holländiſche
futterwürze u futterzusatz Harke At Bewähnt

Tierärztlich empfohlen Zu beziehen durch das
Verſandgeſchäft oder durch meine Vertreter

Halle aWilh Bock e Wente to
Vertreter für alle Orte im Reg Bez Merſeburg

Direkt ab Fabrik
verſende ich an
edermann meine
niolge ſhrer her

enden Aus
eitung ungLeiſtung weli berühmten chunze Schuß

ha zu außergewöhnlich
billigen Preiſenn Damenangelegen g53 heit d frühere Hebamme Nur prachtpreishlte r 66/66 koſtenl

Frau Selma SehmiädtRixdorfBerlin Sanderſtr 5 I Thörioger Wattentars Lella h Sunl
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